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Am 9. und 10. Oktober trafen sich die
Partner des I-RESTART-Konsortiums an
der Wageningen University & Research
(WUR) zur Jahresversammlung des
Projekts.

I-RESTART-
JAHRESVERSAMMLUNG AN
DER WAGENINGEN
UNIVERSITY & RESEARCH

Vom 13. Juni bis zum 28. Juli 2025
wurde im Rahmen unseres Projekts eine
Umfrage zu Regional Skills Partnerships
(RSPs) durchgeführt, an der sich
insgesamt 61 Personen beteiligten: Hier
finden Sie die Ergebnisse!

HIGHLIGHTS DER DÄNISCHEN
PILOTSCHULUNG:
VERARBEITETE VS.
ULTRAVERARBEITETE
LEBENSMITTEL

VORANMELDUNG FÜR DIE
JAHRESVERANSTALTUNG
DES AGRIFOOD PACT FOR

SKILLS JETZT MÖGLICH

Am 21. April werden in Brüssel
Stakeholder aus dem gesamten Agrar-
Lebensmittelbereich an der
Jahresveranstaltung des AgriFood Pact
for Skills teilnehmen: Erfahren Sie mehr
und melden Sie sich jetzt vorab an!

Insgesamt 44 Teilnehmer mit
unterschiedlichem Hintergrund
untersuchten, wie die
Lebensmittelverarbeitung Ernährung,
Darmgesundheit und Nachhaltigkeit
beeinflusst, und kombinierten dabei
wissenschaftliche Erkenntnisse mit
interaktiven Fallstudien und Debatten.
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https://www.erasmus-i-restart.eu/


NEWSLETTER
2

Am 9. und 10. Oktober trafen sich die Partner des I-RESTART-Konsortiums an der
Wageningen University & Research (WUR) zur Jahresversammlung des Projekts.

Mit dem gemeinsamen Ziel, Fachkräfte im europäischen Agrar-Lebensmittel- und
Veterinärsektor weiterzubilden und zu qualifizieren, war die Tagung ein wichtiger Schritt
zur Neudefinition der Art und Weise, wie heutige und zukünftige Generationen lernen
werden.

I-RESTART-JAHRESVERSAMMLUNG AN DER
WAGENINGEN UNIVERSITY & RESEARCH

NEWSLETTER #6

Nach einer herzlichen Begrüßung durch die University of Turin und die WUR stand der
erste Tag der Sitzung im Zeichen einer Reihe von Sitzungen zu den Themen
Microcredentials, Durchführung von Schulungen und Qualitätsmanagement.

Nachdem die Schulungsunterlagen nun fertiggestellt und online verfügbar sind, setzen
sich unsere Partnerorganisationen mit hohem Engagement dafür ein, dass der auf
Microcredentials aufbauende Bildungsansatz sich positiv auf die Karrieren der
Studierenden auswirkt, und bereiten die verschiedenen Pilotschulungen vor, die in acht
verschiedenen europäischen Ländern stattfinden werden.

OKTOBER 2025

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.wur.nl/en.htm
https://www.unito.it/
https://www.wur.nl/en.htm
https://fields.learnskills.ie/login/index.php
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So begann das Treffen mit einem Vortrag der
Aeres MBO, die praktische Einblicke in
Microcredentials gab und damit den
Ausgangspunkt lieferte für Diskussionen
darüber, wie flexibles und modulares Lernen auf
die sich schnell entwickelnden Bedürfnisse des
Agrar-Lebensmittel- und Veterinärsektors
reagieren kann.

Die Agenda wurde mit weiteren wichtigen
Beiträgen fortgesetzt:

Qualitätsmanagement und Zertifizierung waren
auch zentrale Themen am Nachmittag, die von
EfVET, SCOOP, UNITO und INFOR ELEA
geleitet wurden, wobei der Schwerpunkt auf der
Konformität mit EQAVET- und ESG-Standards
lag.

Bei der Betrachtung der bisherigen Fortschritte
wurde deutlich, dass I-RESTART nicht nur
Qualifikationslücken schließt, sondern durch
innovative und praxisorientierte Lernwege auch
die Bildungslandschaft neugestaltet.
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I-RESTART-JAHRESVERSAMMLUNG AN DER
WAGENINGEN UNIVERSITY & RESEARCH

INFOR ELEA stellte Updates zu Zertifizierungs-
und Anerkennungsverfahren vor (Task 8.5);
AERES MBO berichtete über Fortschritte bei den
Pilotschulungen (Task 5.2);
ANIA befasste sich mit arbeitsbasiertem Lernen
und generationsübergreifendem Wissenstransfer
(Task 5.3);
LVA stellte Methoden für Monitoring und
Feedback vor (Task 5.5);

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://efvet.org/
https://www.unito.it/
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOoqOsCU3O1uynm7CF-2_inI4c6EV7FhSYlo4phE-x1UnjO-qd_WD
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.aeresmbo.nl/
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.ania.net/
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.lva.at/en/
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
https://www.inforelea.academy/?srsltid=AfmBOooLSGRW-Qcyp7zULl4GaQYv2TD73zmzkwlt_S2cAHZWEc47C-WQ
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Der zweite Tag begann mit einer durch
Confagricoltura koordinierten Sitzung zum
langfristigen Aktionsplan des Projekts. Hier
diskutierten die Partnerinstitute Strategien zur
Einbindung von Interessengruppen, die
Übertragbarkeit und Kooperationsnetzwerke.

Anschließend leiteten WUR und Confagricoltura
die Diskussion über die Entwicklung einer
europäischen Strategie (Task 7.3) und eines
Fahrplans für die zukünftige Umsetzung (Task 7.4),
gefolgt von einer Präsentation von Food Drink
Europe zur Umsetzung des Pact for Skills (Task
7.5).

Das Treffen verdeutlichte auch die Notwendigkeit
effektiver Kommunikation und Dissemination,
wobei LVA und CONFAGRI-PT über aktuelle
Entwicklungen in den Bereichen
Kommunikationsstrategien, soziale Medien und die
Bedeutung der Verbreitung von Projektergebnissen
berichteten.

Nach der Vorstellung des Berichts des dritten
Projektjahrs schlossen die Partnerorganisationen
das Treffen mit neuer Motivation und einer
gemeinsamen Vision für die Zukunft von I-
RESTART ab.

Da das Projekt nun in seine letzte Phase eintritt,
konzentriert sich das Konsortium weiterhin darauf,
sicherzustellen, dass das Ziel der Umschulung und
Weiterqualifizierung der Arbeitskräfte im Agrar-
Lebensmittel- und Veterinärbereich erreicht wird.

NEWSLETTER #6 OKTOBER 2025

I-RESTART-JAHRESVERSAMMLUNG AN DER
WAGENINGEN UNIVERSITY & RESEARCH

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.confagricoltura.it/eng/
https://www.wur.nl/en.htm
https://www.confagricoltura.it/eng/
https://www.fooddrinkeurope.eu/
https://www.fooddrinkeurope.eu/
https://www.lva.at/en/
http://www.confagri.pt/
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ERGEBNISSE DER UMFRAGE ZU REGIONAL SKILLS
PARTNERSHIPS (RSPS)

Vom 13. Juni bis zum 28. Juli 2025 wurde im
Rahmen des I-RESTART-Projekts,
insbesondere im Rahmen des Arbeitspakets 7
zur europäischen Strategie, eine Umfrage zu
Regional Skills Partnerships (RSPs)
durchgeführt. Das Hauptziel der Umfrage
besteht darin, die potenziellen Rollen und die
Bereitschaft von Organisationen zu erheben,
sich an RSPs oder anderen kleineren
Kooperationen in ihrer Region zu beteiligen.

Insgesamt nahmen 61 Befragte teil, die
verschiedene Arten von Organisationen und
Sektoren repräsentierten – hauptsächlich aus
der Lebensmittelindustrie, der Tierproduktion
und dem Veterinärbereich. Die
Teilnehmer:innen kamen aus verschiedenen 

NEWSLETTER #6

von Hanh Tran
Wageningen University & Research (WUR)

europäischen Ländern und Regionen, darunter Italien (Latium, Rom, Umbrien,
Kampanien), Litauen, Portugal, Spanien (Asturien, Region Murcia), die Niederlande,
Bulgarien, Griechenland (Athen), Irland, Österreich (Wien), Belgien (Brüssel), Slowenien
und Ungarn. 

Die Ergebnisse bestätigen das Interesse und die Bereitschaft verschiedener
Organisationen, sich an Regional Skills Partnerships (RSPs) zu beteiligen, trotz
bestehender Herausforderungen wie Finanzierungsengpässen und begrenzter Zeit oder
Kapazitäten. Die meisten Befragten haben zwar schon von RSPs gehört, kennen aber
keine Details dazu.

Fokus auf:
Ermittlung von Qualifikationslücken, Zielen und Möglichkeiten für Kooperationen;

Gemeinsame Konzipierung von Leistungsangeboten für Regional Skills Partnerships.

OKTOBER 2025

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.wur.nl/en.htm
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ERMITTLUNG VON QUALIFIKATIONSLÜCKEN, ZIELEN
UND MÖGLICHKEITEN FÜR KOOPERATIONEN

Die Umfrage zeigt, dass es dringende Qualifikationslücken in
den Bereichen Nachhaltigkeit, Soft Skills, Unternehmertum und
digitale Kompetenzen gibt. Diese Lücken sind in allen Regionen
und Sektoren gleich. Um die Qualifikationslücken zu schließen,
war laut den Befragten die wirksamste Maßnahme eine
stärkere Zusammenarbeit und Vernetzung zwischen den
Akteuren auf regionaler oder nationaler Ebene. Darüber hinaus
wurden ein verbesserter Zugang zu
Finanzierungsmöglichkeiten und ein strukturierterer
Wissenstransfer als wirksame Maßnahmen zur Schließung der
Qualifikationslücken identifiziert. Um mehr Menschen für eine
Tätigkeit in diesen Sektoren zu gewinnen, betonten die
Befragten die Bedeutung attraktiver Karrierewege und
Weiterentwicklungsmöglichkeiten.  

Die meisten Befragten bekundeten ihr Interesse an einer
Zusammenarbeit, dem Aufbau oder dem Beitritt zu RSPs, je
nach ihren verfügbaren Ressourcen. Fast die Hälfte der
Teilnehmer:innen, die bereit sind, eine aktive Rolle in RSPs zu
übernehmen, betonten die Möglichkeit, regionale Netzwerke
zur Kooperation zu stärken. Zu den wichtigsten
Herausforderungen, die bewältigt werden müssen, um die
Teilnahme an RSPs zu ermöglichen, gehören unzureichende
Finanzmittel, begrenzte Zeit oder Kapazitäten sowie das Fehlen
klarer Leitlinien/Informationen zu den Zielen von RSPs. 

Was den Pact for Skills Support Services (Ecorys) betrifft, so ist
dieser zwar bekannt, wird aber noch nicht genutzt. Viele
Befragte haben zwar zumindest schon davon gehört, aber nur
etwa ein Viertel hat den Dienst auch schon in Anspruch
genommen. Dies deutet darauf hin, dass Ecorys sich bei der
Unterstützung von lokalen Kooperationen stärker profilieren
sollte. 

NEWSLETTER #6 OKTOBER 2025

ERGEBNISSE DER UMFRAGE ZU REGIONAL SKILLS
PARTNERSHIPS (RSPS)

von Hanh Tran
Wageningen University & Research (WUR)

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.wur.nl/en.htm
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GEMEINSAME KONZIPIERUNG VON LEISTUNGSANGEBOTEN FÜR REGIONAL
SKILLS PARTNERSHIPS

Die Umfrageergebnisse deuten darauf hin, dass RSPs als wertvolle Plattformen für
die Förderung der Zusammenarbeit zwischen Interessengruppen, die Entwicklung
gemeinsamer Schulungsprogramme und den Austausch von Daten und Fachwissen
angesehen werden. 

Darüber hinaus bekundeten die Befragten ihr Interesse an den Dienstleistungen der
RSPs, wie z. B. der Entwicklung einer vereinbarten europaweiten Zertifizierung (z. B.
Microcredentials) und der Bereitstellung von: 

Fast die Hälfte der Befragten bekundete Interesse daran, aktives Mitglied zu werden,
während viele andere sich eher in einer beobachtenden oder beratenden Rolle sehen.

Finanz- oder Fördermittelberatung;
Unterstützung in behördlichen und rechtlichen Fragen;
Austauschprogrammen für Fachkräfte und Studierende.

NEWSLETTER #6

ZUSAMMENGEFASST:
Die Umfrageergebnisse zeigen, dass ein
klares Interesse und eine Bereitschaft der
Interessengruppen bestehen, sich stärker in
RSPs zu engagieren. Die Umfrage enthält
daher Empfehlungen für die Entwicklung von
RSPs als Instrument zur Stärkung lokaler
Qualifikations-Ökosysteme und zur
Verbesserung des European Pact for Skills
auf lokaler Ebene.

OKTOBER 2025

ERGEBNISSE DER UMFRAGE ZU REGIONAL SKILLS
PARTNERSHIPS (RSPS)

von Hanh Tran
Wageningen University & Research (WUR)

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.wur.nl/en.htm
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Im Rahmen des I-RESTART-Projekts werden in acht europäischen Ländern
Pilotschulungen durchgeführt, die sich sowohl an Studierende als auch an Fachleute
richten. Das modulare Programm kombiniert E-Learning, Präsenzunterricht und
arbeitsbasiertes Lernen und bietet flexible Wege zur Weiterqualifizierung und
Umschulung.

Ein Beispiel für diese Pilotprojekte ist die von AU Food veranstaltete halbtägige Online-
Schulung “Verarbeitete vs. ultra-verarbeitete Lebensmittel: Was kommt auf Ihren
Teller?”, die überragend positives Feedback erhielt.

DÄNISCHE PILOTSTUDIE: VERARBEITETE VS.
ULTRAVERARBEITETE LEBENSMITTEL

von Milena Corredig & Konstantina Ntrallou 
Aarhus University

Insgesamt 44 Teilnehmer:innen mit unterschiedlichem Hintergrund – darunter
Studierende, Forschende und Fachleute – nahmen an der Veranstaltung teil und füllten
einen Feedback-Fragebogen aus. Die Schulung befasste sich mit den Auswirkungen der
Lebensmittelverarbeitung auf Ernährung, Darmgesundheit und Nachhaltigkeit und
kombinierte wissenschaftliche Erkenntnisse mit interaktiven Fallstudien und
Diskussionen.

NEWSLETTER #6 OKTOBER 2025

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://food.au.dk/
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Auf dem Programm standen eine Einführungsrede von Milena Corredig, gefolgt von
grundlegenden Einblicken in die Lebensmittelverarbeitung, präsentiert von Ruifen Li.

Anschließend nahmen die Teilnehmer:innen an der ersten Fallstudie mit dem Titel „Was
ist in Ihrem Kühlschrank?“ teil, die von Milena Corredig moderiert wurde und zum
Nachdenken über die täglichen Ernährungsentscheidungen anregte.

NEWSLETTER #6

Die folgenden Einheiten umfassten eine
von Paola Pittia geleitete Debatte über
Rechtsvorschriften, einen Vortrag von
Milena Corredig zum Thema
„Lebensmittelverarbeitung für die
Gesundheit“ und eine eingehende
Auseinandersetzung mit den
Auswirkungen der
Lebensmittelzusammensetzung auf die
Verdauung und die Darmmikrobiota,
geleitet durch Maria Nieves Siles
Sanchez.
Eine zweite Fallstudie mit dem Titel
„Kochen mit Einschränkungen: Gesunde
Menüs planen“ ermöglichte es den
Teilnehmer:innen, ihr Wissen in
praktischen Szenarien anzuwenden.

Die Schulung endete mit einer Q&A-
Runde und einer Feedback-Umfrage.

Die allgemeine Zufriedenheit mit der Schulung war sehr hoch: Die Teilnehmenden
bewerteten die Unterrichtseinheiten, die Materialien und die Relevanz für aktuelle
Herausforderungen im Durchschnitt mit 4 bis 5 von 5 Punkten.

OKTOBER 2025

DÄNISCHE PILOTSTUDIE: VERARBEITETE VS.
ULTRAVERARBEITETE LEBENSMITTEL

von Milena Corredig & Konstantina Ntrallou 
Aarhus University

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://food.au.dk/
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Viele hoben die Klarheit und das Engagement der Fachreferent:innen, die interaktive
Struktur und die Beispiele aus der Praxis als wesentliche Stärken hervor. Die Mehrheit
nahm aus persönlicher oder beruflicher Neugier an dem Kurs teil, während mehrere
Teilnehmende angaben, dass die Veranstaltung sie dazu inspiriert habe, sich
weiterzubilden oder berufliche Möglichkeiten im Agrar-Lebensmittelsektor zu verfolgen.

Die dänische Pilotschulung zeigt, wie gezielte, modulare Bildungsangebote
unterschiedliche Lernende effektiv ansprechen, das Verständnis für
Lebensmittelverarbeitung und Gesundheit verbessern und zu weiterer beruflicher oder
akademischer Entwicklung inspirieren können. Das positive Feedback betont das
Potenzial solcher Pilotprojekte zur Förderung der Weiterqualifizierung und Umschulung in
ganz Europa und liefert ein Modell für zukünftige Ausbildungsinitiativen im Rahmen des I-
RESTART-Projekts.

NEWSLETTER #6

WIE GEHT ES WEITER?
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DÄNISCHE PILOTSTUDIE: VERARBEITETE VS.
ULTRAVERARBEITETE LEBENSMITTEL

von Milena Corredig & Konstantina Ntrallou 
Aarhus University

In Portugal beginnt am 19. November die Pilotschulung „Wie man die
Biodiversität in einem Viehzuchtbetrieb bewertet”. Diese von
CONFAGRI angebotene Schulung soll den Studierenden helfen,
Biodiversität zu verstehen, Systeme zur Überwachung der
Biodiversität aufzubauen, kritische Punkte in der Viehzucht zu
identifizieren und sich über ergänzende Tools und
Informationsquellen zu informieren.

Die von unseren französischen Partnerorganisationen angebotene
Pilotschulung „Auswirkungen der Lebensmittelverarbeitungsqualität”
soll im Januar starten. Diese Aktivität wird den Teilnehmenden
helfen, neue und innovative Lebensmittelverarbeitungsmethoden zu
erkunden, die die Lebensmittelqualität, -sicherheit und -nachhaltigkeit
unterstützen.

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://food.au.dk/
https://www.confagri.pt/
https://www.ania.net/
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VORANMELDUNG FÜR DAS AGRIFOOD PACT FOR
SKILLS ANNUAL EVENT JETZT MÖGLICH

Das AgriFood Pact
for Skills Annual
Event steht vor der
Tür!

Am 21. April werden in
Brüssel Akteure aus
dem gesamten Agrar-
Lebensmittelbereich
an Diskussionen über
die Zukunft der
Fachkompetenzen in
diesem Sektor
teilnehmen, innovative
Ansätze für die
Entwicklung von
Arbeitskräften
diskutieren und die
Förderung der
Zusammenarbeit zwis-

NEWSLETTER #6

chen Unternehmen, Bildungseinrichtungen und politischen Entscheidungsträgern.

Damit bietet diese Veranstaltung eine einzigartige Gelegenheit, Erkenntnisse
auszutauschen, erfolgreiche Initiativen zur Weiterqualifizierung und Umschulung
vorzustellen und Partnerschaften zu stärken, um den Fachkräftemangel im Agrar- und
Lebensmittelsektor zu bewältigen.

Verpassen Sie nicht die Chance, mit wichtigen Interessengruppen in Kontakt zu treten,
wertvolle Einblicke zu gewinnen und die Zukunft der Fachkräfteausbildung im Agrar- und
Lebensmittelsektor mitzugestalten: Melden Sie sich HIER vorab an.

NOCH KEIN MITGLIED? HIER erfahren Sie, wie Sie Mitglied werden können.

OKTOBER 2025

https://www.erasmus-i-restart.eu/
https://www.agrifood-pact4skills.eu/
https://www.agrifood-pact4skills.eu/
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=rXnu4DltLUqbGHtgOw6WSa28TfwDx5lGqIy2DeqietlUM0pQMzlXUUNLSktWMkw0TlVTVTgzRDVUNy4u
https://www.agrifood-pact4skills.eu/the-pact-for-skills/
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UP-TO-DATE BLEIBEN

WER SIND WIR?
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